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Brandenburger Spargelernte: Über 52 dt pro ha 

Trotz der kühlen und feuchten Witterung, besonders im Mai, wurde 2010 in Brandenburg ein durchaus 
gutes Spargelergebnis erzielt. Im Durchschnitt ernteten die Landwirte 52,2 Dezitonnen Spargel pro 
Hektar (2009: 56,5 Dezitonnen pro Hektar). Wie das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg weiter 
mitteilt, lag das diesjährige Ergebnis der Spargelernte, die traditionell um den Johannistag am 24. Juni 
endete, um 6% über dem sechsjährigen Durchschnitt (2004 bis 2009: 49,2 Dezitonnen pro Hektar). 
 
Im vergangenen Jahr hatte sich die ertragsfähige Fläche dieses Spargels um fast 15% auf 2 408 
Hektar verringert. Dies war der erste Rückgang der Spargelanbaufläche seit 1991. 
 
Unter der Voraussetzung eines stabilen Anbauumfangs ist derzeit von einer Gesamternte von fast 
12.600 Tonnen auszugehen. Ein Jahr zuvor stachen Brandenburgs Spargelanbauer rund 13.600 
Tonnen. 
 
Brandenburg lag in den vergangenen Jahren nach Niedersachsen und Nordrhein- Westfalen auf Platz 
3 beim Spargelanbau in Deutschland und war Spitzenreiter der neuen Länder. Der überwiegende Teil 
dieses „königlichen Gemüses“ kommt aus der Region Beelitz (Landkreis Potsdam-Mittelmark), dem 
größten zusammenhängenden Spargelanbaugebiet Deutschlands.  
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